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Änderungsantrag zu V-15

Von Zeile 133 bis 134 einfügen:
- Digitale und inklusive Lehrformate fördern, um die Flexibilität und Mobilität des Studiums zu
erhöhen und den Zugang zum Studium für benachteiligte Gruppen zu erleichtern

- Queere, transgender und B.PoC Netzwerke fördern, um die Dekonstruktion von heteronormativen und
cis-dominante Strukturen (Wissen und Personal) zu fördern.

-Das intersektionale Verständnis von Diversität an Hochschulen fördern, um nachhaltige Strategien
gegen Sexismus, Klassismus, Rassismus, Behinderten- und LGBTIQ* Feindlichkeit auf allen Ebenen
sowie den Lehrinhalten der Universtät abzubauen.

Begründung

die universitäten benötigen zum einen gruppenspezifische Maßnahmen, wie Schutz- und
Empowermenträume, zum anderen muss der lebensrealität rechnung getragen werden, dass
dieMenschen nicht eindimensionale sind und Mehrfachdiskrminierung zum Alltag gehört. Daher
können nur nachhaltige und intersektionale Ansätze die Gleichstellung marginaliserter Gruppen
vorantreiben.

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, 7. Dezember 2019
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